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Einmal mehr durften sich drei begeisterte Wanderer über jeweils einen 100-Euro-
Spar-Gutschein freuen! – Viel Spaß beim Einkaufen!

Alle Musikanten – Sonnwend, Die Pitztaler, Die Klausner und Die Tiroler Sternis – gemeinsam mit Anita Kapferer (Tirol TV), die 
in Matrei a. Br. ihr Debüt als TT-Wandercup-Familienfest-Moderatorin feierte (l.).

M atrei ist stolz, dass der 
TT-Wandercup Halt 
macht und „unseren 

tollen Ort vorstellt“, freuten 
sich Bürgermeister Patrick Geir  
und der Obmann der Musik-
kapelle, Bernhard Peer, über die 
rund 400 Tirolerinnen und 
Tiroler, die am Samstag in die 
Wipptaler Gemeinde gekom-
men waren. „Das Wipptal ist 
so populär zum Wandern, da 
man öffentlich bestens mit Bus 
und Bahn die verschiedenen 
Bergtäler erkunden kann. Es 
gibt von der einfachen Talwan-
derung bis zur Hochtour alles 
zu entdecken und das zeichnet 
unsere Region aus!“, schwärm-
te Helga Beermeister vom TVB 
Wipptal. 

Ein ganz besonderer Ort war am Samstag Ziel der TT-Wanderfamilie: Im Wipptal folgte sie der Spur von heilbringendem Wasser.

Wallfahren und Kraft tanken: Mit der AK auf der „Waldrast“

In Matrei dabei (v. l.): Jacqueline Preiß (TT Marketingleitung), Jörg Trenkwalder (AlpEvents), Paul Hauser (Altbürgermeister), Er-
win Zangerl (AK-Präsident), Helga Beermeister (TVB Wipptal), Patrick Geir (Bürgermeister) und Bernhard Peer (Musikkapelle).

Der Bahnhof in Matrei am Brenner war Ausgangspunkt für die beiden TT-Wanderungen, die zuerst mit dem Shuttle nach Mützens und dann über die Rodelbahn Maria Waldrast ins Weitschichter Tal, zur Kitzhütten Kapelle und zur Antoniuskapelle führten (Fa-
milienroute). Die Expertinnen und Experten stiegen zusätzlich bis zur Wallfahrtskapelle Maria Waldrast auf und konnten ihren Durst am bekannt heilkräftigen Wasser stillen. Unter den Teilnehmenden waren traditionell viele Familien und Gruppen. Fotos: Allaweil

In der Tat waren einige 
Wanderer öffentlich angereist 
und hatten sich vom Bahnhof 
aus über Mützens auf den Weg 
Richtung Antoniuskapelle (die 
Familien) und Maria Waldrast 
(die ExpertInnen) gemacht.

„Es tut den Menschen und 
der Gesellschaft gut, miteinan-
der zu reden, zu wandern und 

gemeinsam zu feiern. Trotz der 
schwierigen Zeiten ist es wich-
tig, dass Veranstaltungen wie 
der TT-Wandercup nicht ab-
handenkommen. Gerade jetzt 
müssen wir zusammenrücken 
und zusammenhalten, denn 
schon ein altes Sprichwort 
sagt: Ein Leben ohne Feste ist 
wie ein langer Weg ohne Ein-
kehr!“, betonte AK-Präsident 
Erwin Zangerl.

Apropos Einkehr: Sowohl 
im Traditionsgasthaus Maria 
Waldrast als auch beim Fami-
lienfest, das zeitgleich mit der 
Matreier Freinacht im Pavillon  
stattfand, konnten sich die 
Bergfreundinnen und -freunde 
an verschiedenen traditionel-
len Köstlichkeiten laben.

Verteilte für die AK praktische Goodies: 
Susanne Weger (Öffentlichkeitsarbeit). 

Bestens organisiert unterwegs – ein Danke der Bergwacht –  
und im Ziel: Hier sorgte ein Eiswagen für köstliche Erfrischung.

Tirol wandert wieder
Samstag, 18. Juli: TT-Wandercup 
Sulden am Ortler/Südtirol – Zu 
Gast im Nationalpark Stilfser Joch

Familie Marginter nahm beim Familienfest Platz und genoss das abwechslungsrei-
che musikalische und kulinarische Angebot.

Die nächste Generation an begeisterten TT-Wanderern 
wächst heran (v. l.): Helena, August, Luca und Jonas.


